
Robust und ge-
schmackvoll

sind die Konstruk-
tionen von Audio-
data. Die renommierte
Lautsprecherschmiede aus Aa-
chen präsentiert mit der „Part-
out“ eine stilistische Neuheit. Im
handlichen, aber sehr stabilen
Holzgehäuse verrichtet nämlich
je ein einzelner Coaxial-
Treiber seinen Dienst.

Das bedeutet, Tief-
Mitteltöner und Hoch-
ton wurden in einer
Konstruktion vereint.
Genau genommen bil-
det die Kalotte das
Zentrum des Lautspre-
chers. „Dual Coax“
nennt man das in Aachen.

In erster Linie schafft dies
Abhilfe beim altbekannten
Problem der Homogenität ei-
nes Surround-Sets, denn alle
Wandler sind exakt gleich auf-
gebaut. Das gilt auch – und

besonders – für
den Center. Ein „flachgelegter“
Mehrweg-Lautsprecher, wie es
der Normalfall ist, kann ja mitun-
ter Abstrahlungsprobleme berei-
ten. Die werden hier elegant um-

gangen, denn egal wie
man sie stellt, Partout
bleibt Partout!

Apropos Aufstellung,
dank zweier frontgerich-
teter Bassreflexöffnun-
gen lässt sich der Wand-
ler zur Not auch im Regal
unterbringen, ohne Defi-
zite im Klang hinnehmen

zu müssen. Damit diese „Not-
lösung“ aber gar nicht erst
eintritt, hält der Hersteller für
einen Stückpreis von 150 Eu-
ro passende Ständer bereit,
die sehr gut zur hochwertigen
Verarbeitung und Wertigkeit
des kompakten Lautspre-

chers passen und mit
ihren Spikes für hohe

Stabilität sorgen.

Im Test erwies sich die Partout
als mustergültiger Vertreter ihrer
Zunft. Die Aufstellung gestaltet
sich sehr unkritisch. Insbesonde-
re deshalb, weil man sie kaum
als Klangquelle wahrnimmt. Der
Lautsprecher baut eine enorme
Klangbühne auf, eine „Wall of
Sound“, die weit über die Gren-
zen des Hörraums hinauszurei-
chen scheint – raumfüllende
Akustik vom Feinsten.

Transparenz und Natürlichkeit,
egal ob in tiefen oder hohen Re-
gistern sind tadellos. Ein Live-
mittschnitt von DVD, besser noch
von hochauflösender SACD
kommt derart lebendig herüber,
dass man die Musik beinahe
greifen kann. Allerhöchstes
Klangniveau.

Den Subwoofer vermisst man
nicht eine Sekunde lang. Zwar
lässt selbst ein ganzes Partout-
Quintett nicht wirklich den Bo-
den erbeben, wenn man sich ei-
nen typischen Action-
Reißer gönnt, dafür
spielt hier mehr Authen-
tizität als Effektkino. Der
Bass ist straff und kon-
turiert bis in tiefste Fre-
quenzen, Merkmale, die
vor allem der genuss-
vollen Musikwiederga-
be dienen.

Kein Wunder, dass die
Audiodatas im Stereo-
betrieb ebenso überzeugen kön-
nen. Die Qualitäten sind hier
natürlich dieselben. Ein Sucht-
mittel durch und durch!

Aufstellungstipp No. 2
Für ein optimales Klangerlebnis müsste sich der Center
eigentlich „im Bild“ befinden. Das ist aber nur in Kombina-
tion mit einer Leinwand möglich. Versuchen Sie trotzdem
den Wandler so nah wie möglich am Bildschirm zu platzie-
ren. Dank guter Abschirmung ist das meist kein Problem.
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Kurzkritik

Fünf identische Lautsprecher, hohe klangliche Durch-
setzungskraft, Lebendigkeit und Natürlichkeit, überra-
gende Verarbeitung
-

Fazit: Der Preis mag zunächst etwas erschrecken, wer die
Partout aber einmal gehört hat, weiß, dass sie jeden Cent
wert sind. Ohne jeden Zweifel gehört das Set zum Feinsten,
was uns im AV-Hörraum bislang begegnet ist

+

–

Preis/
Leistung Sehr gut

Das Set
Haupt-/Center-/Rear-Lautspre-
cher: Audiodata Partout
Subwoofer: -
Setpreis: ab 6400 Euro
(verschiedene Farb-
Ausführungen
erhältlich)

Audiodata Partout

Kalotte
So nennt man die
gewölbte Mem-
bran, das Zen-
trum eines Hoch-
töners. Kalotten
müssen extrem
leicht und masse-
arm sein.

Stichwort

Verarbeitung vom Allerfeinsten ist eines der
Markenzeichen von Audiodata, die mit der 
Partout technisches Neuland beschreiten

Auf dem zugehörigen Stän-
der ist die Partout bestens
aufgehoben


